
 
 
 
 
 
 

 

 

 
                Schüler, Pädagogen, Mitarbeiter und Eltern gehen   
                wertschätzend miteinander um und arbeiten gut zusammen. 

 
 
 
 

Wir gehen respekt- und rücksichtsvoll miteinander um, sind freundlich 

und hilfsbereit.  

                  Wir alle haben ein Recht auf einen störungsfreien Schulalltag. 

    Das Schulhaus öffnet für Schüler um 7:30 Uhr. Die Pädagoginnen und      

   Pädagogen übernehmen die Schülerinnen und Schüler. 

   Wir erscheinen pünktlich zum Unterricht, zur 1. Std. spätestens  

   um 7.40 Uhr, im Raum. Der Unterricht der 1. Std. beginnt um 7.45 Uhr. 

   Zuspätkommende klingeln am A- Eingang im Sekretariat. 

   Wenn der Unterricht später beginnt, betreten wir das Schulhaus erst   

   nach Beendigung der Stunde davor, zur 2. Stunde erst nach der   

   Frühstückspause um 8.40 Uhr. 

   Die ergänzende Förderung und Betreuung (eFöB) findet von  

   6:00 Uhr bis 18:00 Uhr (laut Vertrag) in den dafür vorgesehenen Räumen statt. 

  

Bei Erkrankung des Kindes ist die Schule durch einen 

Erziehungsberechtigten am 1. Tag des Fehlens bis spätestens 8.00 Uhr  

zu informieren.  

Für alle Fehltage und Fehlstunden ist eine schriftliche Entschuldigung  

(mit Angabe des Grundes des Fehlens) bzw. ein Attest vorzulegen. Telefonische 

Informationen reichen nicht aus. Freistellungen vom Unterricht sind im 

Vorfeld schriftlich bei der Klassenleitung zu beantragen. (AV Schulbesuchspflicht) 

 Die Pausen dienen unserer Erholung. 

In der gemeinsamen Frühstückspause nach der 1. Stunde achten wir  

auf eine ruhige Atmosphäre und ein gesundes Frühstück. 

In den kleinen Pausen halten wir uns an unserem Arbeitsplatz auf und 

bereiten uns auf die nächste Unterrichtsstunde vor.  

 
 
 
 

Die Toiletten suchen wir zu den vorgesehenen Zwecken während der 

Pausen bzw. am Anfang der Hofpausen auf. Wir gehen allein.  

Wir sorgen für die Sauberkeit der Toiletten. 

Unsere beiden großen Pausen verbringen wir auf dem Schulhof  

bzw. beim Mittagessen. 

 8.00 



Die Schulsachen verbleiben in der Regel in den Räumen, in der der    

Unterricht vor der großen Pause stattfand. (Ausnahme: Sportunterricht) 

  

Auf dem Ballplatz spielen wir ausschließlich Basketball. Dabei nehmen  

wir Rücksicht auf alle Mitspielenden, vermeiden Streit und gefährliche 

Situationen. Die Bälle transportieren wir in Beuteln oder Taschen.  

Mit Problemen in den großen Pausen wenden wir uns an die 

aufsichtführenden Pädagogen, an die Konfliktlotsen oder 

Schüleraufsichten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die 2. große Pause nutzen wir in der Regel auch zum Mittagessen.  

Wir beachten die abgesprochenen Zeiten für die jeweiligen Klassenstufen. 

Nach der Esseneinnahme suchen wir den Hof auf. 

Beim Spielen in den Pausen und auch am Nachmittag achten wir darauf, 

dass keine Spielgeräte oder andere Dinge auf das Nachbargrundstück 

gelangen. Wir holen die Dinge nur in Absprache mit den Bewohnern 

zurück, jedoch nicht während der Schulzeit. Wir verlassen das Schulgelände 

nicht. Wir sollten auch mit einem Pädagogen darüber sprechen.  

In den Hofpausen bzw. in der Essenpause beachten wir die Hinweise  

der Schüleraufsichten.  

Bei Abklingeln verbleiben wir in dem Raum, in dem wir uns befinden 

bzw. suchen diesen Raum bei Abklingeln während der Hofpause wieder auf. 

Der Raumwechsel erfolgt am Ende der Pause.   

Wir bewegen uns gehend durch das Schulhaus.  

Wir verzichten auf Toben, Rangeln, Schreien, Kreischen, Pfeifen u.ä.  

Vor den Räumen bzw. vor der Sporthalle warten wir leise und geordnet 

auf die Pädagogen, die uns einlassen. 

       
     Wir achten auf Ordnung und Sicherheit.  
 

Wir helfen mit, das Schulgebäude, die Sporthalle sowie das 

Schulgelände sauber und ordentlich zu halten. Die Klasse vom Dienst 

übernimmt die Hofreinigung für jeweils eine Woche.  

 
Für meinen Arbeitsplatz bin ich selbst verantwortlich.  

Ich bereite mich in der Pause auf die folgende Unterrichtsstunde vor. 

Mit Schuleigentum (mit Türen, Tischen, Stühlen, Schränken, Büchern, 

digitalen Medien und dazugehörigen Geräten usw.) gehen wir sorgsam um.  

Wir respektieren Eigentum anderer, wie auch das schulische Eigentum. 

Für Beschädigungen können unsere Eltern haftbar gemacht werden. 

 
Wir betreten das Schulgebäude vor Unterrichtsbeginn ohne Begleitung der 

Eltern. (Ausnahmen bilden nur persönliche Absprachen im Vorfeld 

oder besondere Notwendigkeiten.)       

Liebe Eltern, bitte fördern Sie die Selbstständigkeit Ihrer Kinder und lassen 

Sie die Schülerinnen und Schüler die Mappen und Beutel selbst tragen.  

 



 

 

 

 

 

 

Besucher und Eltern mit Anliegen melden sich ab 7.30 Uhr im  

Sekretariat an. Dafür ist ausschließlich der Eingang A zu nutzen.  

Für das Sekretariat gelten folgende Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 

jeweils von 7.30 bis 10.30 und 12.00 bis 15.00 Uhr. Die telefonische 

Erreichbarkeit ist gegeben.   

Für die ergänzende Förderung und Betreuung (eFöB) gibt es eine 

Sonderregelung. Die Betreuung findet je nach Vertrag  

zwischen 6.00 – 18.00 Uhr statt. 

Für Kinder ohne Vertrag kann die Betreuung bis 13.30 Uhr erfolgen. 

 
Wir achten auf geschlossene Schultore und Schultüren. 

Wir bleiben bis zum Ende unseres Schultages auf dem Schulgelände. 

 
Gegenstände, die uns oder andere in Gefahr bringen, nehmen wir nicht 

in die Schule mit (Messer, Streichhölzer, Feuerzeuge, Pyrotechnik, Sprays, 

gefährdende Spiele, …). 

Diese Dinge werden im Falle des Mitführens sofort eingezogen. 

 

 Wir verlassen die Unterrichtsräume ordentlich. 

 Die Klasse, die den Raum als letzte an diesem Tag nutzt,  

 stellt die Stühle hoch und schließt die Fenster.  

 

Jegliche private elektronische Geräte bewahren wir während des 

Aufenthaltes im Schulhaus und auf dem Schulgelände, also während des 

gesamten Schultages, in der Schultasche auf. Handys und Smartwatches 

sind stumm und vibrationslos eingestellt. (Ausnahme: besondere 

Absprachen z.B. Nutzung im Unterricht) 

Bei Verlust oder Beschädigung übernimmt die Schule keine Haftung! 

Bei Verstoß gegen die Regel der Aufbewahrung und eigenmächtige 

Nutzung werden die Geräte eingezogen. Das Kind kann dieses beim  

1. Verstoß am Ende des Schultages im Sekretariat abholen, bei weiteren 

Verstößen vereinbaren die Eltern einen Termin zur Abholung des Gerätes. 

Wir bitten die Eltern, Vorbild zu sein und auf die Handynutzung auf dem 

Schulgelände zu verzichten, wenn dieses nicht zur direkten Kommunikation 

mit dem Personal genutzt werden muss (z.B. Übersetzer). 
> 
Wir halten uns an Belehrungen und Absprachen,  

                           um jeden Tag für alle angenehm zu gestalten. 
Die Hausordnung wurde  

am 17. Juli 2025 von der Schulkonferenz  

mehrheitlich / einstimmig beschlossen  

und ist bis auf Widerruf gültig.                                                               Stempel 
 


